
Tolle neue Schilder für das Automuseum Engstingen 

Das bisherige Schild war schon ziemlich in die Jahre gekommen. Daher war es für Ulrike 

Palesch von der Gemeindeverwaltung Engstingen, zuständig für das Automuseum, ein lang 

gehegter Wunsch, das Begrüßungsschild zu erneuern. Dank einer Spende der 

Kerschensteinerschule Reutlingen war es in der vergangenen Woche so weit. Angehende 

Fahrzeuglackierermeister der Kerschensteinerschule Reutlingen haben unter der Anleitung 

ihres Klassenlehrers Detlef Krause, in einer Projektarbeit ein neues Schild gefertigt. Das 

richtige Motiv zu finden, war schon eine Herausforderung, erzählten die Schüler. Dass es ein 

Oldtimer sein sollte, war naheliegend. Er sollte aber weder zu verschnörkelt, noch zu 

modern, geschweige denn ein ausländisches Modell sein. Als Hintergrund wurde von den 

Meisterschülern ein dezentes Pastelgrün, das im Stimmungsbarometer als lebensfroh und 

naturverbunden beschrieben wird, ausgewählt. Unter der Vielfalt der neuartigen Verfahren 

und Techniken wurde von den angehenden Meistern der Folienplott gewählt. Zusätzlich zum 

Begrüßungsschild hatte Herr Krause mit seinen Schülern noch eine Überraschung dabei: 

Zwei Aufsteller, die nun während der Sommersaison an den Tagen, an denen das Museum 

geöffnet ist, die Besucher darauf hinweisen. Die über Jahrzehnte gewachsene Verbindung 

zwischen dem Automuseum Engstingen und der Kerschensteinerschule Reutlingen, hat sich 

zu einer Freundschaft entwickelt. 

Das Automuseum hat während den Pfingstferien täglich, außer am Montag, von 12 bis 18 

Uhr geöffnet. Weitere Informationen unter www.automuseum-engstingen.de 

 


